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I Spezial _ Fortbildung

_Die 1984 von Dr. Jack Kammer und Dr. Jeff Mor-
ley in Las Vegas gegründete AACD mit damals 60 Mit-
gliedern hat seitdem eine Entwicklung genommen,
die sicherlich niemand für möglich gehalten hätte,
stellt sie doch heute mit mehr als 7.600 Mitgliedern
in über 60 Ländern die weltweit größte Fachgesell-
schaft für kosmetisch/ästhetische Zahnheilkunde
dar. Ebenso rasant verlief die Entwicklung des jähr-
lichen Fortbildungskongresses, 1984 noch mit ge-
rade 20 Teilnehmern, konnten 2006 in San Diego be-
reits über 4.000 Teilnehmer aus aller Welt begrüßt
werden.
Die Schwerpunkte der AACD liegen sowohl in der In-
formation der Patienten als auch in der Ausbildung
der Zahnärzte und Zahntechniker auf dem Gebiet
der kosmetisch/ästhetischen Zahnheilkunde. Die
Patienten werden über die vielfältigen Möglichkei-
ten der kosmetisch/ästhetischen Zahnmedizin  und
den Wert eines traumhaften Lächelns informiert, sie
erfahren, wie durch ein Smile Design ihre Ausstrah-
lung und damit die gesamte Persönlichkeit positiv
beeinflusst werden kann. Aufgrund der unterschied-
lichen rechtlichen Situation in den USA ist es mög-
lich, den Patienten vorher/nachher Bilder sowie
Erfahrungsberichte zur Verfügung zu stellen und da-
mit die fantastischen Möglichkeiten der kosmeti-
schen Zahnmedizin für den Laien deutlich zu ma-
chen. Hier bleibt zu hoffen, dass sich die rechtliche Si-
tuation in Deutschland weiter ändern wird, und auch
hier die Aufklärung der Patienten verbessert werden
kann. Die Webseite der AACD (www.aacd.com) er-
reicht monatlich mehr als eine halbe Million Aufrufe
und trägt damit wesentlich zur Information der Pa-
tienten über die verschiedenen Verfahren der kos-
metisch/ ästhetischen Zahnmedizin bei. 
Die Verbesserung der Ausbildung der Zahnärzte auf
dem Gebiet der kosmetisch/ästhetischen Zahnmedi-
zin ist der zweite Schwerpunkt der AACD. Der jährli-
che Fortbildungskongress  stellt mit mehr als 150
Kursen, davon ca. die Hälfte Hands-on Workshops,
eine der besten Möglichkeiten dar, die neuesten und

besten Verfahren der kosmetisch/ästhetischen
Zahnmedizin zu erlernen. Mit dem Akkreditierungs-
prozess wurde zudem eine der weltweit angesehen-
sten und schwierigsten Zertifizierung geschaffen.
Nach einer vierstündigen schriftlichen Prüfung
muss der Kandidat fünf Behandlungsfälle einrei-
chen. Die Fälle werden dann anonymisiert und von
fünf Prüfern bewertet. Nach erfolgreicher Einrei-
chung aller fünf Fälle erfolgt eine abschließende
mündliche Prüfung. Die feierliche Verleihung der
Akkreditierung erfolgt auf dem jährlichen Fortbil-
dungskongress im Rahmen des President Dinner
Dance.
Die Anfang 2007 begonnene Zusammenarbeit mit
der AACD erreichte mit der Verleihung des „Affili-
ate“-Status an die DGKZ ihren vorläufigen Höhe-
punkt. Dieser Status eröffnet der DGKZ viele neue
Möglichkeiten. Beispielhaft seien hier nur die Mög-
lichkeit, über die AACD namhafte Referenten für die
Jahrestagungen zu bekommen, sowie die DVD-
Leihbibliothek genannt. Für eine Schutzgebühr von
25 Euro pro DVD können 20 verschiedene DVDs mit
Vorträgen des AACD Meetings 2006 in San Diego
von DGKZ-Mitgliedern ausgeliehen werden. 
Damit stehen den DGKZ-Mitgliedern einige der bes-
ten Vorträge der AACD Meetings zur Verfügung,
ohne das hohe Reisekosten entstehen. Die techni-
sche Qualität der DVD’s ist ausgezeichnet. Die meis-
ten Vorträge sind im „SelectVue“-Verfahren aufge-
zeichnet, sodass zwischen Folienansicht, Sprecher-
ansicht sowie Ansicht der Folien und des Sprechers
im Split-Screen gewählt werden kann.
Dennoch ist der Besuch des nächsten AACD-Mee-
tings vom 06. bis 10. Mai 2008 in New Orleans sehr
zu empfehlen. Mehr als 150 Vorträge und Hands-
on-Kurse, herausragende Referenten, eine kame-
radschaftliche Atmosphäre, tägliche „General Ses-
sions“ mit Referenten wie Geena Davis sowie ein
umfangreiches Rahmenprogramm machen auch
das 24. AACD-Meeting wieder zu einer unbedingten
Empfehlung._ 
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1. Feldspathic vs. Zirconia Ceramics – Expanding
the Limits I Stefan Paul, DDS und Nicola Pietrobon CDT

2. A new Renaissance in Cosmetic Dentistry – 
Are you ready? I John Weston, DDS and Bradford Patrick

3. Oral Art and Design: The Synergy of Esthetics
and Function I Michael Sesemann, DDS and Lee Culp, CDT

4. An Interdisciplinary Approach to Diagnosis and
Treament Planing Patients with Missing Anterior
Teeth I Frank Spear, DDS and Vincent Kokich, DDS

5. The Cosmetic Occlusal Connection: Advanced
Predictability and the Diagnostic Box
I Jimmy Eubank, DDS and Jeff Morley, DDS

6. Essential Keys for Successful Restoration of
Teeth with Porcelain Veneers I Nils Olsen, DDS

7. Secrets of Tomorrow’s Cosmetics Practice Today
I Steve Anderson

8. Taming the “Wild, Wild, West” The Good, The
Bad, and the Ugly I Thomas Trinkner, DDS and Matt Roberts

9. Advancing Imaging and Reconstructive 
Dentistry I Art Chal, DDS and David Hatcher, DDS

10. Designing Longevity: Esthetic and Occlusal Prin-
ciples of Age-Reversing Dentistry I Jeff Morley, DDS

11. The Digital Patient Consultation – The Basics,
The Advanced, and The Future I Greg Lutke, DDS

12. New Approaches to Diagnostic & Periodontal
Therapies I Lou Graham, DDS and Gwen Smukowski, RDH

13. Esthetic Alternatives to Amalgam: Contempo-
rary Materials and Techniques I Ronald Jackson, DDS

14. Dazzling Smile Makeovers with Direct Resin
I Sunil Bhoolabhai, DDS

15. Direct Freehand Bonding: Creating Esthetic 
Success for Accreditation Cases I John Weston, DDS

16. Acceleration Periodontal Instrumentation: Fast
Tracking Clinical Success I Kristi Menage Bernie, RDH

17. A System for Predictable Esthetics and Function
I Jimmy Eubanks, DDS

18. Unleash Your Cosmetic Practice
I Roger Levin, DDS

19. Stick to It – Predictable Durable Adhesion in
Esthetic Restorative Dentistry I Edmond Hewlett, DDS

20. Periodontal Plastic Surgery and Implant 
Procedures to Enhance Esthetic Outcomes
I Douglas Terry, DDS

Bezahlung nur per Bankeinzug möglich!

� Bitte senden Sie mir die DVD mit der Nr:                                 an folgende Adresse:

Name (nur Mitglieder der DGKZ)

Straße

PLZ/Ort

Hiermit ermächtige ich die DGKZ, die Schutzgebühr in Höhe von 25,00 € und die evtl. Verlängerungsgebühr von 10,00 € pro Woche zu Lasten
meines Kontos

Konto Nr.: BLZ: Kreditinstitut:

durch Lastschrift einzuziehen.

Datum, Unterschrift

Die Leihgebühr deckt die Abwicklungs- und Versandkosten und gilt für 14 Tage. Für jede weitere Woche werden 10,00 € Verlängerungsgebühr
fällig. Es gilt das Datum des Poststempels.

Wir weisen darauf hin, dass eine Weitergabe an Dritte sowie jegliche Art der Vervielfältigung unzulässig ist.

�

DVD-LISTE FÜR MITGLIEDER DER DGKZ 

Für eine Schutzgebühr von 25 € pro DVD können 20 verschiedene DVDs mit Vorträgen des AACD-Meetings 
2006 in San Diego von DGKZ-Mitgliedern ausgeliehen werden.Folgende Titel stehen zurzeit zur Auswahl:


